
Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Bewegungstre� 
im Freien

Der Bewegungstre�  im Freien muss bis 
auf  Weiteres leider ausfallen.

Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Bürgermeister
Timo Natter 
 
 
 
 

Volkstrauertag und Totensonntag 2020
Bürgermeister Timo Natter, Peter Schumacher vom VdK und Ortsvorsteher 
Marcus Reichert haben an den vergangenen beiden Sonntagen in beiden 
Ortsteilen in aller Stille den Verstorbenen gedacht und die Kranzniederle-
gung auf den Friedhöfen vorgenommen. Leider war dies durch die Corona-
Pandemie nicht in einem anderen Rahmen möglich.

Wir wünschen allen, auch im Namen von Ortsvorsteher Marcus Reichert 
und VdK Peter Schumacher, eine besinnliche Adventszeit.

Ihr Bürgermeister
Timo Natter

Foto: GettyImages
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Coronavirus 
(COVID-19) 

Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn | www.landkreis-heilbronn.de 

 

 

Selbsteinschätzung:   Infektionsrisiko und Einstufung als Kontaktperson  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses allgemeine Schema dient zur Orientierung, ersetzt aber nicht die Einzelfallbetrachtung durch das 
Gesundheitsamt, das unter Einbeziehung der individuellen Umstände auch zu einer anderen Einschätzung 
kommen kann. 

Kennen Sie eine Person, die positiv auf  
COVID-19 getestet wurde? 

Haben Sie sich in der Zeit, in 
der die Person krank war oder 
maximal 2 Tage vor Beginn der 

ersten Symptome oder 
maximal 2 Tage vor dem Test 

in ihrer Nähe befunden?  

Hatten Sie mindestens 15 
Minuten direkten Kontakt 

(Abstand unter 1,5 Meter) zu 
der Person, z. B. in einem 

direkten Gespräch und Sie 
haben beide keinen korrekt 
angelegten Mund-Nasen-

Schutz getragen? 
 

oder 
 

Haben Sie sich länger als 30 
Minuten im selben Raum 

aufgehalten?  

 

oder 
 

Haben Sie eine 
Körperflüssigkeit dieser Person 

berührt, z. B. durch Küssen, 
Niesen, Husten oder 

Benutzung desselben 
Geschirrs? 

Eine Person, mit der Sie 
Kontakt hatten, hat sich in der 
Nähe einer positiv getesteten 

Person aufgehalten? 

Hat Ihre Kontaktperson 
Symptome?  

Die Kontaktperson gilt als 
vermutlich infiziert. Sie sollte 

die Allgemeinverfügung 
beachten und sich an ihren 

Hausarzt wenden. 
. 

Sie selbst sollten abwarten, ob 
diese Person positiv getestet 
wird. Halten Sie beim Warten 
auf das Ergebnis die soziale 

Distanz ein. Bei Auftreten von 
Symptomen melden Sie sich 

bei Ihrem Hausarzt. 

Kontaktperson 
Kategorie 1 

(erhöhtes Infektionsrisiko) 

Kontaktperson 
Kategorie 2 

(relevantes Infektionsrisiko) 

Nein 

Sie werden nicht als 
Kontaktperson 

eingestuft. Halten Sie 
dennoch die soziale 

Distanz ein. 

Starten Sie dieses 
Schema erneut. 

Für Sie gilt die 
Allgemeinverfügung zur 

häuslichen Absonderung. Sie 
müssen sich in Quarantäne 
begeben. Bei Auftreten von 
Symptomen melden Sie sich 

bei Ihrem Hausarzt. 

Sie müssen sich nicht in 
Quarantäne begeben. Halten 

Sie dennoch die soziale 
Distanz ein. Achten Sie auf 
Symptome und melden Sie 
sich bei Auftreten bei Ihrem 

Hausarzt. 

Nein 

Nein Sie werden nicht als 
Kontaktperson 

eingestuft. Halten Sie 
dennoch die soziale 

Distanz ein. 

Sie werden nicht als 
Kontaktperson 

eingestuft. Halten Sie 
dennoch die soziale 

Distanz ein. 

eingestuft

Test 
negativ 

Test 
positiv 

Sie hatten keinen 
Kontakt zu einer 

positiv getesteten 
Person, aber haben 

trotzdem Symptome 
(Fieber, trockener 
Husten), gehören 

einer Risikogruppe 
an oder arbeiten im 

medizinischen 
Bereich?  

Wenden Sie sich an 
Ihren Hausarzt. 

 

Ja 

Nein 

Ja 

Ja 

Ja 

Ja 

Nein 
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Ärztliche Notfalldienste  
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 1, Bad Friedrichshall
Samstag und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr, Sonntag 8.00 - 7.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Hausärztliche Notfallpraxis Möckmühl am ehem. Krankenhaus 
(Hahnenäcker 1)
An den Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht nötig.

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Augenärztliche Notfallpraxis in den SLK-Kliniken Heilbronn, Klinikum 
am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr 16.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Spendenaufruf
Sie können helfen!

Am Freitagnacht, 20.11.2020 haben die Rauchmelder angeschlagen. Auf-
grund eines technischen Defekts kam es in den Zwischenwänden und 
-decken zum Brand. Familie Wester konnte sich mit den Kindern in Si-
cherheit bringen.
Das Haus im Helmbundweg ist aber nicht mehr bewohnbar, alle persön-
lichen Dinge sind durch Wasser und Rauch zerstört.
Wir bitten um Unterstützung der Familie.
Dazu wurde ein Spendenkonto eingerichtet.

 Kirchengemeinde Brettach
 KontoNr. DE94620916000006998011
 Voba Möckmühl - Stichwort Familie Wester - Brandschaden

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Pfarrer Heinritz, Bürgermeister Natter

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt



4  |  Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  26. November 2020  •  Nr. 48

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 26.11. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
Fr. 27.11. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Sa. 28.11. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
So. 29.11. Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mo. 30.11. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Di. 1.12. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Mi. 2.12. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, Tel. 07946/91660
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates
Am 1.12.2020 um 20.00 Uhr findet in der Gemeindehalle Brettach die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen. 
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
Timo Natter, Bürgermeister 
Tagesordnung
1.  Protokollbekanntgaben 
2.  Regenüberlaufbecken - Bestandsaufnahme und Ertüchtigung der 

Becken durch die Firma bgu - Abrechnung und Genehmigung 
Mehrkosten

3.  Baugebiet „Stegle/Bildreich - Erweiterung“ - Vergabe der Ingeni-
eurleistungen 

4.  Einführung digitales Ratsinformationssystem (RIS) zum 1.1.2021 
- Beschluss 

5.  Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO
6.  Baugesuch 

a) Umbau der Scheune zum Wohngebäude auf Flst. 42/1, 42, 
42/2, Rathausstr. 5, OT Brettach 

7.  Verschiedenes

Stellenausschreibungen

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht für die Grundschule Lan-
genbrettach zum 1.1.2021 einen

Schulsekretär (m/w/d)

Der Arbeitsumfang beträgt 7 Stunden/Woche.

Wir suchen idealerweise eine Person mit einer abgeschlosse-
nen Ausbildung im Bürobereich, was jedoch keine zwingende 
Voraussetzung für die Ausübung der Tätigkeit ist.

Der Bewerber (m/w/d) sollte Interesse an den Abläufen in einer 
Grundschule haben. Gute PC-Kenntnisse in Word und Excel 
sowie Verständnis im Umgang mit Kindern werden vorausge-
setzt.

Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Außerdem ein betriebliches Gesundheitsmanagement und 
einen Zuschuss zum Aufbau einer privaten Altersvorsorge. Die 
Bezahlung ist analog TVöD geregelt.

Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 30. November 2020 an das Bürgermeisteramt 74243 Lan-
genbrettach, Rathausstr. 1 oder als PDF-Datei an 
bewerbung@langenbrettach.de.

Amtliche Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bekanntmachungen der Gemeinde Hardthausen
Stellenausschreibung

Gemeinde Hardthausen a.K. Landkreis Heilbronn
Die Gemeinde Hardthausen a.K. (rd. 4.200 Einwohner) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihre Kindertagesstätten in 
Hardthausen

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)
oder Kinderpfleger (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit
für den Kindergarten- und Krippenbereich

Ihr Profil
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter/ 

anerkannte Erzieher/-in oder Kinderpfleger/-in
• Sie sind flexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst
• Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Unser Angebot
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet
• die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
• eine Beschäftigung mit einer leistungsgerechten Vergütung 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst bis S8a 
(TVöD SuE)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an die Gemeinde Hardthausen a.K., z.Hd. Frau 
Julia Hanslik, Lampoldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Leichtsinn kann Afrikanische Schweinepest verbreiten 
Zunächst Brandenburg, jetzt auch Sachsen: Die Afrikanische Schwei-
nepest (ASP) breitet sich seit dem 10. September 2020 in Deutsch-
land aus. Die für Menschen ungefährliche, für Schweine aber tödliche 
Seuche verursacht großes Tierleid und enorme wirtschaftliche Schä-
den. Das Landratsamt Heilbronn und andere Behörden bereiten sich 
mit ihren Partnern darauf vor, dass die ASP auch Baden-Württemberg 
erreicht und appellieren an die Bürger, beim Eindämmen der Krank-
heit mitzuhelfen.
Von Georgien ausgehend hat sich die Afrikanische Schweinepest in 
den vergangenen Jahren hauptsächlich in Osteuropa ausgebreitet, 
wurde aber auch in Belgien nachgewiesen. Ein wichtiges Ziel ist, 

dass die Seuche nicht durch menschliches Fehlverhalten verbreitet 
wird. Die Erreger überleben Monate und Jahre in Schweinefleisch-
produkten. Ein weggeworfenes Wurst- oder Schinkenbrötchen kann 
die Krankheit in einen Wildschweinbestand tragen. Von dort aus er-
reicht das Virus im schlimmsten Fall die Hausschweine eines land-
wirtschaftlichen Betriebs.
Generell verboten ist es, Speisereste an Nutztiere zu verfüttern.
Regeln beachten
Wenn verhindert werden soll, dass sich die ASP auch in Baden-Würt-
temberg und der Region Heilbronn ausbreitet, müssen die Bürger ein 
paar Regeln beachten. Haus- oder Wildschweinprodukte dürfen nur 
in geschlossenen Behältnissen entsorgt werden. Verboten ist es, tie-
rische Erzeugnisse aus Nicht-EU-Mitgliedsstaaten mitzubringen. Ent-
decken Spaziergänger im Landkreis Heilbronn ein verendetes Wild-
schwein, sollten sie sich den Fundort einprägen und dem zuständigen 
Veterinäramt (Tel. 07131/994 607) melden. Ist die Behörde nicht er-
reichbar, kann auch die Polizei informiert werden. Grundsätzlich gilt: 
Den Kadaver nicht anfassen!  
Die Afrikanische Schweinepest bereitet den erkrankten Tieren 
Schmerz und Leid. Findet das Virus den Weg in einen Hausschwein-
bestand, werden dort alle Schweine so rasch wie möglich getötet. 
Unter anderem wollen damit die Behörden verhindern, dass sich der 
Erreger weiter ausbreitet. Rund um den betroffenen Betrieb entste-
hen ein Sperrbezirk und ein Beobachtungsgebiet, in denen Tierhal-
ter strenge Auflagen beachten müssen. Großer volkswirtschaftlicher 
Schaden entsteht, weil nach einem ASP-Ausbruch Schweinefleisch 
und Schweinefleischerzeugnissen nicht mehr in Drittländer expor-
tiert werden dürfen. Im Extremfall ist die Existenz der deutschen 
Schweinehalter bedroht.  
Vorbereitungen laufen
Der Kampf gegen das Virus wird auf vielen Ebenen geführt. So ha-
ben Landwirte strenge Hygieneauflagen zu beachten. Dazu gehören 
außerdem erhöhte Anstrengungen der Jäger, die den Wildschwein-
bestand reduzieren sollen. Der Landkreis Heilbronn hat neun Wild-
verwahrstellen in Betrieb genommen, in denen Jäger Tierkörper und 
Teile von Wildschweinen entsorgen können. Ein Angebot, das sich 
gut bewährt. Das Land Baden-Württemberg hat unter anderem einen 
umfangreichen Aktionsplan erarbeitet und das ASP-Monitoring deut-
lich ausgeweitet, um einen Ausbruch möglichst früh zu erkennen. Zwi-
schen Veterinär-, Landwirtschafts-, Forst- und Jagdbehörden laufen 
umfangreiche Abstimmungen, auf Ebene des Landkreises Heilbronn 
wurde ein Tierseuchen-Einsatzplan aufgestellt. Tierseuchenübungen 
sollen den Ernstfall simulieren und die Zusammenarbeit der Beteilig-
ten verbessern.  
Weitere Informationen: www.landkreis-heilbronn.de/ASP

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Sonntag, 29.11. - 1. Advent
Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
 Sacharja 9, 9b 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt.
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
Mittwoch, 2.12.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
Sonntag, 6.12. - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus

Amtliche Bekanntmachungen
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Sonntag, 13.12. - 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Flötenmusik (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
Sonntag, 20.12. - 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Brigitte Kieser, Osterburken)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
► Gottesdienst am 1. Advent
Der Gottesdienst beginnt in der Kirche. Nach der Predigt gehen wir 
auf die Friedhofswiese und singen zum Abschluss Adventslieder mit 
dem Posaunenchor. 
Wir bitten um Beachtung der Abstandsregeln.
► Haben Sie kalte Füße oder suchen Sie ein Weihnachtsge-
schenk?
Da der Brettacher Markt coronabedingt ausgefallen ist und somit der 
Bastelstand der Kirchengemeinde nicht aufgebaut werden konnte, 
haben wir noch eine reiche Auswahl an selbst gestrickten Socken in 
vielen Farben und allen Größen für die ganze Familie.
Verkauf ist in der Adventszeit an jedem Adventsonntag vor der Kir-
che von 10.45 bis 12.00 Uhr.
► Aktion Herzenstaschen - Unsere regionale Hilfsaktion im Kir-
chenbezirk Neuenstadt zu Advent
Unsere diakonische Bezirksstelle organisiert wie schon in den letz-
ten Jahren die regionale Sachspendenaktion „Herzenstaschen“. Es 
geht dabei darum, dass Menschen aus dem Ev. Kirchenbezirk Neu-
enstadt eine Tasche mit Lebensmitteln und Geschenken vor Weih-
nachten überreicht bekommen. Diese Taschen erreichen Kinder und 
Erwachsene, die materiell oft nur das Notwendigste haben und von 
der diakonischen Bezirksstelle oder ihren Partnern vor Ort (z.B. Jagst-
talpaten) begleitet werden. Die Taschen bringen viel Freude bei den 
Beschenkten und sind ein Zeichen der gelebten christlichen Nächs-
tenliebe. Taschen liegen am Ausgang der Kirche und können nach 
dem Gottesdienst mitgenommen werden.
Wer die Aktion unterstützen möchte, kann haltbare Lebensmittel, Dro-
gerieartikel oder kleine Geschenke, gerne in einem Stoffbeutel, im 
Pfarramt bis Freitag, 12. Dezember abgeben, dienstags von 14.00 bis 
15.30 Uhr und freitags von 9.00 bis 12 Uhr. 
Weitere Infos zu Taschenaktion finden Sie unter www.diakonie-neu-
enstadt.de.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Siehe dein König kommt zu dir ein Gerechter und ein Helfer. 
 (Sach. 9, 9b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 29.11. - 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche (Pfr. 

Köhrer)
Vorschau  
Sonntag, 6.12. - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Niepagen)
Sonntag, 13.12. - 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Köhrer)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
sind bis auf Weiteres ausgesetzt
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Opferaufruf zum 1. Advent
Unser Gottesdienstopfer vom 1. Advent geht wie jedes Jahr an das 
Gustav-Adolf-Werk. Dieses Jahr gehen die Spenden von dort in den 
Libanon, nach der verheerenden Explosion in Beirut sind dort auch 
die Kirchen und Schulen evangelischer Diasporakirchen beschädigt. 
Am Dienstag, 4. August 2020 machte eine gewaltige Explosion den 
Hafen Beiruts dem Erdboden gleich. Die Detonationswelle beschä-
digte Gebäude in mehreren Kilometern Umkreis. Ganze Wohnblocks 
sind unbewohnbar. Joseph Kassab, Generalsekretär der GAW-Part-
nerkirche Evangelische Kirche in Syrien und im Libanon, berichtet: 
„Jetzt ist die Situation wirklich schlimm. Die Viertel rund um den Hafen 
im Osten Beiruts sind überwiegend christliche Viertel. Es leben vor 
allem die Ärmeren dort.“ Auch Schulen und die Theologische Hoch-
schule wurden beschädigt. Libanon befand sich schon vor der Explo-
sion in einer Wirtschaftskrise. Die neue Katastrophe bringt das Land 
noch weiter an den Abgrund.
„Jede Unterstützung für Partnerkirchen im Libanon ist jetzt wertvoll.“
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Web-Seite
www.gustav-adolf-werk.de

► Lebendiger Adventskalender
Gerade in diesem Jahr ist es so wichtig und schön, wieder jeden Tag 
im Advent ein Fenster aufleuchten zu lassen. Wir freuen uns, dass 
wir bei folgenden Familien ab 1. Dezember geschmückte Fenster be-
wundern dürfen:
  1. Familie Bayer, Reithohle 11
  2. Chor Grenzenlos, Altes Schulhaus, Schulstraße 54
  3. Familie Mader, Im Stegle 19
  4. Familie Knauß, Hohenloher Straße 150
  5. Familie Kubach, Lindenhof 1
  6. Familie Schobner, Rieslingstraße 4
  7. Familie Jung, Im Stegle 7
  8. Familie Graef-Hauck, Burgunderweg 2
  9. Grundschule, Schulstraße 54
10. Familie Hagemann, Im Stegle 21
11. Familie Lamp, Rieslingstraße 10
12. Familie Knölle, Oststraße 28
13. Familie Kastropp, Im Stegle 17
14. Familie Conrad, Hohenloher Straße 25
15. Familie Marquardt, Im Stegle 26
16. Familie Nier, Buchenstraße 26
17. Familie Mittmann, Panoramaweg 12
18. Familie Schweizer, Ahornstraße 1
19. Familie Sipek, Südstraße 7
20. Familie Schüll, Im Stegle 16
21. Familie Benz, Hohenloher Straße 25
22. Familie Panje, Ahornstraße 2
23. Familie Reichert, Hohenloher Straße 115
24. Familie Köhrer, Pfarrhaus, Hohenloher Straße11
► Gesprächskreis für Trauernde
Wenn ein naher Angehöriger gestorben ist, hinterlässt das eine tie-
fe Wunde. Manche ziehen sich zurück und versuchen, mit dem 
Schmerz alleine fertigzuwerden. Es kann hilfreich sein, einen mutigen 
Schritt heraus zu machen und in eine Trauergruppe zu gehen. Hier 
gibt es die Möglichkeit, sich in geschütztem Rahmen auszutauschen 
und mit anderen Betroffenen den je eigenen Weg zu finden, mit hefti-
gen Gefühlen und schwierigen Situationen umzugehen.
Ort: Haus der Seelsorge im Klinikum am Weissenhof
Leitung: Bärbel Herrmann-Kazmaier, Pfarrerin, dipl. psycholog. Le-
bensberaterin
Zeit: mittwochs, 18.00 - 20.00 Uhr 
Termine: 2. und 16. Dezember 2020, 13. Januar 2021, 3. Februar 
2021, 3. März 2021
Die Teilnahme ist gebührenfrei, eine Anmeldung erforderlich
Information und Anmeldung: Pfarrerin B. H.-Kazmaier
Tel. 07134/756404 oder bei der Diakonischen Bezirksstelle Weins-
berg, Tel. 07134/17767  
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
Sekretariat: Elisabeth Panje, Telefon 07946/940631, E-Mail:
elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 9.00 - 11.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Gemeindeassistentin Melissa Trunk, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Melissa.Trunk@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Pfarrbüro geschlossen
Mittwoch, 25.11. - Gedenktag hl. Katharina von Alexandrien 
(Jungfrau, Märtyrin)  
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
 + Jahresgedächtnis November

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 26.11. - Gedenktag hl. Konrad (Bischof von Kons-
tanz)  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
 + Jahresgedächtnis November
 + Fam. Josef und Elisabeth Schmieg (Jahrtag)
Freitag, 27.11.  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28.11. - Segnung der Adventskränze  
Möckmühl 18.30 Uhr Rorategottesdienst
Sonntag, 29.11. - 1. Adventssonntag, Segnung der Adventskrän-
ze  
Neuenstadt   9.00 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung 

der neuen Erstkommunionkinder und 
Begrüßung von Pfarrvikar Benedict Wil-
son

Stein 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung 
der neuen Erstkommunionkinder und 
Begrüßung von Pfarrvikar Benedict Wil-
son

Dienstag, 1.12.  
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
Mittwoch, 2.12. - Gedenktag hl. Luzius  
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
Donnerstag, 3.12. - Gedenktag hl. Franz Xaver  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
Freitag, 4 .12. - Gedenktag hl. Barbara  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
Samstag, 5.12. - Gedenktag hl. Anno  
Möckmühl 18.30 Uhr Lobpreisgottesdienst
Sonntag, 6.12. - 2. Adventssonntag  
Kochertürn 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Züttlingen 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Gottesdienste
Mit Inkrafttreten der 3. Pandemiestufe des Landes müssen ab sofort 
bei allen Gottesdiensten durchgehend Mund-Nasen-Bedeckungen 
getragen werden. Zur Kontaktverfolgung müssen auch weiterhin Ihre 
Namen/Adressen vor Betreten der Kirche festgehalten werden. Die 
Daten werden selbstverständlich nach der Aufbewahrungsfrist von 14 
Tagen vernichtet. Weiterhin gilt der Mindestabstand von 1,50 Metern. 
Vereinzelt kann es vorkommen, dass alle Plätze in der Kirche belegt 
sind und weitere Personen leider nicht am Gottesdienst teilnehmen 
können. Um sicher zu gehen, einen Sitzplatz in der Kirche zu erhal-
ten, empfehlen wir eine vorherige telefonische Anmeldung im Pfarr-
büro Kochertürn. Bitte melden Sie sich unter der Tel. 07139/931519-0 
donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr oder freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr für die Gottesdienste an. So können Sie sicher sein, einen Platz 
für Ihren gewünschten Gottesdienst zu erhalten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis und Ihre Unterstützung.

Nachruf Frau Katharina Breitkopf
Die katholische Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt in Neuen-
stadt-Kochertürn trauert um Frau Katharina Breitkopf.
Sie verstarb am 18. November 2020 im Alter von 93 Jahren. Frau 
Katharina Breitkopf hat sich viele Jahre unter anderem als Mes-
nerin, Kirchengemeinderatsmitglied, Mitarbeiterin in der Erstkom-
munion- und Firmkatechese für die Kirchengemeinde mit sehr 
hohem Engagement und vorbildlichem Pflicht bewusstsein tat-
kräftig und umsichtig eingesetzt.
Der Tod hat nicht das letzte Wort, das dürfen wir als österliche 
Menschen hoffen. Und so geben wir in großer Dankbarkeit ihr 
Leben in die Hand Gottes zurück.
Für die Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Ko-
chertürn
Pfarrer Dr. Reji John
Gabi Klose, gew. Vorsitzende des Kirchengemeinderates

Begrüßung von Pfarrvikar Benedict Wilson
Zum neuen Kirchenjahr dürfen wir Pfarrer Benedict Wilson in unserer 
Seelsorgeeinheit JaKoBuS begrüßen. Pfarrer Benedict kommt aus 

Indien, Kerala und ist seit 2017 in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
tätig. Sein Weg hat ihn über Tuttlingen und Heilbronn-Kirchhausen zu 
uns in die Seelsorgeeinheit JaKoBuS geführt, hier wird er ab dem 1. 
Advent das Pastoralteam unterstützen. Sein Wohnsitz wird in Möck-
mühl sein, seine Einsatzorte aber im ganzen Gebiet der Seelsorge-
einheit. Er wird sich und seinen bisherigen Werdegang in den Gottes-
diensten am Sonntag, 22. November um 9.00 Uhr in Möckmühl und 
am Sonntag, 29. November um 9.00 Uhr in Neuenstadt und um 10.30 
Uhr in Stein vorstellen. Wir freuen uns sehr über die tatkräftige Unter-
stützung und bitten Sie, Pfarrer Benedict in Ihr Gebet einzuschließen.
Wie wärs mit einem gesegneten, echten, heiligen Nikolaus mit 
Mitra und Bischofsstab? Verkauf ab sofort im Pfarrbüro Kocher-
türn und nach den Gottesdiensten am 1. Advent in Neuenstadt, 
Kochertürn und Stein
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir die Aktion „Weihnachts-
mannfreie Zone“ unterstützen. Wir bieten: Rundum vorbildlich! Der 
Nikolaus ist ein echtes Vorbild - der Weihnachtsmann nur eine hohle 
Figur. Um Jung und Alt eine echte Freude zu bereiten, gibt es ab so-
fort wieder richtige Nikolaus-Schokoladenfiguren zum Preis von 2,50 
€ zu kaufen. Der Vorrat ist begrenzt, schnell sein lohnt sich. Melden 
Sie sich im Pfarrbüro und sichern Sie sich Ihren echten Nikolaus.
Rorate-Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Im Advent feiern wir alle Gottesdienste am Werktag (auch Samstag-
abend) als Rorate-Gottesdienste. Bei diesen Gottesdiensten ist der 
Kirchenraum nur durch Kerzenlicht erhellt. Die Bezeichnung Rorate 
stammt vom Anfangswort des lateinischen Eingangsverses „Rorate 
caeli desuper“ - „Tauet, ihr Himmel, von oben“ (Jes 45,8), traditionell 
feiern wir diese Rorate-Gottesdienste auch zu Ehren Mariens. Herz-
liche Einladung.
Jugendgottesdienst an Christkönig
Am vergangenen Wochenende fanden die Jugendgottesdienste in 
unseren Kirchengemeinden statt. Besonders die Jugendlichen, die 
sich nun auf den Weg zur Firmung machen, waren hierzu eingeladen. 
Pfr. Dr. Reji feierte den Gottesdienst zum Thema „du bist Bestimmt.
Gut.“
Wozu bin ich bestimmt? Was soll ich tun? Wohin führt mein Weg? 
Was ist mein Auftrag in der Welt?
Diesen Fragen ging Pfr. Dr. Reji mit den Jugendlichen nach und versi-
cherte, dass Gott uns Menschen so liebt, wie wir sind.

Fotos: ck und E. Wilhelm

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
In der momentanen Situation über Video-Konferenz
Freitag, 27.11.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Ein Ausdruck des 

Dankes“; „Nach geistigen Schätzen graben - 3. Mose 
Kap. 6 Verse 13 und 25“ sowie Bibellesung: 3. Mose 
Kap. 6 Verse 1-18

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Thema: „Werde Jehovas 
Freund: Dafür hab ich euch lieb (Video)“ und Aktuelles 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches 
„Die reine Anbetung Jehovas - endlich wiederherge-
stellt!“ -  Thema: „Jehova, deinen Gott, sollst du anbe-
ten“ - Einführungsvideo

Sonntag, 29.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Die Rolle der Religion im 

Weltgeschehen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Unterstütze 

deine Glaubensschwestern“ gemäß Psalm Kap. 68 
Vers 11

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf.
Internet: www.jw.org

Kirchliche Nachrichten
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Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

Digitaler Adventskalender für Kinder und ihre Familien
Bald ist wieder Weihnachtszeit und die soll etwas ganz Besonderes 
werden und nicht nur von Einschränkungen bestimmt sein. Deshalb 
haben wir uns im November Gedanken gemacht, mit was für Spielen, 
(Bewegungs-) Liedern, Basteleien, Gebäck und Aktionen wir Familien 
mit Kindern (6 - 12 Jahre) über die Adventstage erfreuen können.
Gleich sind Spieleklassiker in den Sinn gekommen, die auf die Weih-
nachtszeit abgeändert wurden, Basteleien, die einfach sind und Spaß 
machen. Mit Bewegungsliedern und Onlinegodis für Kinder wollen wir 
die Adventszeit lebendig werden lassen. Weihnachtsbäckerei und Ak-
tionen, die Freude bereiten, runden den Adventskalender ab.
Wer mitmachen möchte, braucht nur unter www.ejn-online.de auf un-
sere Homepage zu klicken und kann jeden Tag ein Türchen öffnen.
Viel Freude damit und allen eine fröhliche und gesegnete Adventszeit.
Nähere Infos gibt es bei den Jurefs Franziska Beck und Norbert Klett 
oder im ejn (Kontakt@ejn-online.de, Tel. 07139/1412).

Vereinsmitteilungen

VdK Ortsverband Brettach

Rentenberatung
Beim VdK Heilbronn bieten unsere ehrenamtlichen Kollegen in der 
VdK-Kreisgeschäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15, am Don-
nerstag, 3.12. von 14.00 bis 18.00 Uhr eine Rentenberatung an. Al-
lerdings ist immer eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 07131/678633 Voraussetzung.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Musikverein Langenbeutingen

Korrektur Festschrift
In den letzten Tagen wurden die Festschriften zum 100-jährigen Jubi-
läum des Musikvereins Langenbeutingen in Langenbrettach verteilt. 
Wir hoffen, Sie konnten dadurch einen kleinen Einblick in die Ge-
schichte unseres Vereins bekommen. 
Nun wurden wir darauf aufmerksam gemacht, dass sich auf Seite 16 
„Der Ausschuss stellt sich vor“ leider der Fehlerteufel eingeschlichen 
hat. Nachfolgnd die vollständige und korrekte Zusammensetzung un-
seres Ausschusses:
Erster Vorstand: Peter Beck
Zweiter Vorstand: Michael Beck
Kassier: Simon Koch
Schriftführerin: Nathalie Lumpp
Jugendbeauftragte: Julia Klaiber
Festwirt: Dennis Krockenberger
Stellv. Festwirt: Fabian Beck
Weitere Ausschussmitglieder: Manuela Lumpp, Martin Breier, Jenni-
fer Breimayer, Jonas Beck
Der Musikverein Langenbeutingen wünscht Ihnen eine schöne Vor-
weihnachtszeit und bleiben Sie gesund. Wir hoffen, dass wir bald wie-
der für Sie musizieren dürfen. 

DRK Ortsverein Neuenstadt

Blutspenden in Neuenstadt am 8. und 9. Dezember 2020
Der nächste Blutspendetermin in der Stadthalle Neuenstadt findet 
wieder an zwei Tagen statt.
Am Dienstag, 8. Dezember und am Mittwoch, 9. Dezember 2020 gibt 
es von 14.00 bis 19.30 Uhr die Möglichkeit, zu spenden.
Aufgrund der aktuellen Situation ist eine Spende ausschließlich nach 
vorheriger Online-Terminreservierung unter 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/neuenstadt-stadthalle 
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 0800/1194911 
oder unter www.blutspende.de.
Auf Ihr Kommen freuen sich der DRK-Blutspendedienst und das 
Team vom DRK-Ortsverein Neuenstadt.

Sonstige
Bekanntmachungen

Blutspenden weiterhin dringend benötigt
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfusi-
onen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an Blutspenden ist die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen, Neugeborenen und vielen weiteren nicht 
sichergestellt. Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste 
jeden Tag vor neue Herausforderungen. Gerade jetzt ist es beson-
ders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut spenden. Aufgrund 
der begrenzten Haltbarkeiten von Blutpräparaten werden Blutspen-
den kontinuierlich und dringend benötigt, um auch weiterhin sicher 
durch die Wintermonate zu gelangen.
Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am Dienstag, 
8.12. und Mittwoch, 9.12.2020 jeweils von 14.00 bis 19.30 Uhr, 
Stadthalle, Öhringer Straße 12, Neuenstadt a. K. ein.
Blut spenden. Mit Abstand sicher. Auch in Corona-Zeiten ist die Blut-
spende sicher. Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle 
und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter den höchsten 
Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt.
Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten 
zu vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt.
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/neuenstadt-stadt-
halle
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der 
Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline unter 
0800/1194911 zur Verfügung.
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden nicht zur 
Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-
Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten Wochen in einem 
Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten 
Blutspende zwei Wochen pausieren. Zusätzliche Informationen fin-
den Sie auch unter www.blutspende.de/corona/.

Netze BW
Wichtige Frist für Solaranlagen und Co. läuft ab
Besitzer müssen ihre Anlage bis Ende Januar in ein bundesweites 
Register eintragen - sonst droht ein Stopp der Einspeisevergütung. 
Wer eine Solaranlage betreibt oder anderweitig dezentral Strom 
erzeugt, muss einen wichtigen Termin beachten: Bis zum 31. Januar 
2021 müssen alle Anlagen im neuen „Marktstammdatenregister“ der 
Bundesnetzagentur angemeldet werden. Bei der Bundesnetzagen-
tur entsteht dadurch erstmals ein Überblick über alle dezentralen 
Erzeugungsanlagen in Deutschland, wie Solar- und Biogasanlagen, 
Batteriespeicher oder Blockheizkraftwerke.
Im Netzgebiet der Netze BW wurden in den vergangenen Mona-
ten bereits alle Besitzer angeschrieben und auf die Anmeldepflicht 
aufmerksam gemacht. Ist die Anlage am Stichtag 31. Januar nicht 
erfasst, hat das Folgen:
Die Netzbetreiber dürfen erst dann wieder Einspeisevergütung aus-
zahlen, wenn die Registrierung nachgeholt wurde. Die Registrierung 
selbst erfolgt über ein spezielles Online-Portal der Bundesnetzagen-
tur unter www.marktstammdatenregister.de. Die dabei erforderlichen 
Daten stellt die Netze BW schriftlich oder online zur Verfügung.
Weitere Informationen auch unter www.netze-bw.de/mastr

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen

Das Mitteilungsblatt
informiert Sie zuverlässig über das lokale Geschehen
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Hilfeleistende sind bei der UKBW gesetzlich unfall-
versichert
Beherzt eingegriffen: unfallversichert
Menschen, die in einer Notsituation Hilfe leisten, sind bei der Unfall-
kasse Baden-Württemberg gesetzlich unfallversichert
Sie sind die ersten, die bei einem Unfall oder körperlichen Angriff zur 
Stelle sind: Menschen, die Erste Hilfe leisten oder beherzt eingreifen, 
um andere in einer Notsituation zu retten oder zu schützen. Hilfeleis-
tende gehen in diesen Situationen oft über ihre Grenzen hinaus und 
schaffen Großartiges - sogar Übermenschliches. Doch manchmal 
tragen sie selbst Verletzungen davon: körperliche, manchmal auch 
seelische Belastungen, die oft sehr viel später auftreten. Viele wissen 
jedoch nicht, dass sie als Hilfeleistende bei der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW) unfallversichert sind. Um diese gesetzliche 
Leistung in den Mittelpunkt zu stellen, macht die UKBW den Versi-
cherungsschutz für Hilfeleistende zum zentralen Thema ihrer aktu-
ellen Kampagne.
Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. Dieser Schutz ist kostenfrei und besteht automatisch: eine 
gesonderte Versicherung muss dafür nicht abgeschlossen werden, 
ein Antrag ist nicht erforderlich. Die Versicherung besteht automatisch 
dadurch, dass jemand einer anderen Person in einer Notsituation 
hilft. Darüber transparent und umfassend zu informieren, hat sich die 
UKBW zum Ziel gesetzt. „Helfen Sie anderen, wenn sie Hilfe brau-
chen - Sie sind dabei versichert“, erklärt Siegfried Tretter, Geschäfts-
führer der UKBW: „Wir sind für Sie da, wenn Sie aufgrund Ihres Hilfs-
einsatzes körperliche oder psychische Unterstützung benötigen oder 
durch Ihr Eingreifen Sachen beschädigt wurden - Ihre Sicherheit und 
Gesundheit haben für uns oberste Priorität.“
Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkeiten, die mit der 
Hilfeleistung verbunden sind. Versichert sind Menschen, die zum Bei-
spiel eine andere Person bei einem Angriff verteidigen oder schützen, 
Erste Hilfe bei einer verunfallten Person leisten oder eine ertrinkende 
Person aus einem See retten. 
Was tun, wenn beim Helfen etwas passiert?
Sollten Hilfeleistende nach ihrem Eingreifen selbst ärztliche Hilfe be-
nötigen, sollten sie dem behandelnden Arzt mitteilen, dass sie sich 
die Verletzung zugezogen haben, als sie jemand anderem geholfen 
haben. Hilfeleistende sollten die Situation möglichst genau schildern, 
vielleicht sogar auf andere Helferinnen und Helfer oder Zeugen vor 
Ort verweisen können. Wenn Hilfeleistende körperliche oder psychi-
sche Unterstützung brauchen, sollten sie sich schnellstmöglich bei der 
UKBW oder bei einer Durchgangsärztin oder einem Durchgangsarzt 
(D-Ärzte) melden. Dies sind besonders qualifizierte ärztliche Partner 
der gesetzlichen Unfallversicherung.
Die UKBW-Karte für Hilfeleistende
Im Zentrum der Informationskampagne steht neben dem gesetzli-
chen Unfallversicherungsschutz die Karte der UKBW für Hilfeleis-
tende. Auf der Karte sind die wichtigsten Hinweise über den Versi-
cherungsschutz sowie der Kontakt zur Unfallkasse vermerkt. Über 
Kooperationspartner - wie Feuerwehr und Rettungsdienste - werden 
diese Karten in ganz Baden-Württemberg verteilt und direkt an Hil-
feleistende ausgegeben. So soll vermieden werden, dass keine oder 
zu späte Kenntnis über den Versicherungsschutz unnötige Folge-
schäden der Betroffenen nach sich ziehen. Die UKBW unterstützt und 
begleitet diese Menschen, um sie mit allen geeigneten Mitteln wieder 
gesund zu machen.
Weitere Informationen unter www.ukbw.de/hilfeleistende. 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Sozialleistungen neben der Grundrente
In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen neben ihrer 
Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, Grundsicherung für 
Arbeitsuchende, Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsicherung (im Al-
ter oder bei Erwerbsminderung) oder fürsorgerische Leistungen der 
Sozialen Entschädigung. Wenn sich nun ab 2021 die Rente durch 
den neuen Grundrentenzuschlag erhöht, dann ist geplant, dass die 
zahlenden Stellen automatisch prüfen, ob sich die geänderte Renten-
höhe auch auf die Sozialleistung auswirkt.
Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt aber dafür, 
dass die Sozialleistungsempfänger trotz des Grundrentenzuschlags 
am Monatsende mehr Geld übrig haben werden als bislang. Der indi-
viduelle Freibetrag liegt für jeden Grundrentenbezieher bei 100 Euro 
zuzüglich 30 Prozent der darüber liegenden Rente, wird jedoch auf 50 
Prozent des Regelsatzes zur Grundsicherung begrenzt: derzeit 216 

Euro. Nur der Teil der Rente, der diesen Freibetrag übersteigt, wird auf 
die entsprechende Sozialleistung angerechnet.
Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts unterneh-
men. Die Rentenversicherungsträger übermitteln der Stelle, die die 
Sozialleistung auszahlt, sowohl die Anzahl der persönlichen Grund-
rentenzeiten als auch die durch den Grundrentenzuschlag neu be-
rechnete Rentenhöhe. Die automatische Datenanforderung durch die 
Sozialleistungsträger bei der Deutschen Rentenversicherung soll im 
Sommer 2021 starten.
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. 
Dort finden Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Bestellen oder Herunterladen.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische
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RENTE
STEUERN

Mehr Artikel vomBdSt auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/profil-37419

BdSt warnt vor steigender Steuerbelastung für Rentner
ImJahr2019habenRentner inDeutschlandrund41MilliardenEuroanEinkommensteuerbezahltunddamitmehralsdoppelt sovielwienoch
im Jahr 2009. Dies geht aus einer Antwort des Bundesfinanzministeriums auf eine parlamentarische Anfrage hervor. In diesem Jahr werden
Steuerzahler mit Renteneinkünften sogar knapp 43 Milliarden Euro an Einkommensteuer zahlen. Während es beim gesamten Einkommen-
steueraufkommenzwischen2005und2015eineSteigerungvonrund50%gab,warenesbeidenEinkommensteuerzahlungenderRentner rund
130%. An der Besteuerung vonRenten gibt es daher immermehrKritik, insbesondere weil die geltendenRegeln zu einer zweifachen Besteue-
rung führen könnten. Passend zu diesemThema hat der BdSt einen kostenlosen Ratgeber „Senioren und Steuern“ herausgegeben, der unter
0800 0 767778 gebührenfrei bestellt werden kann.

Das Jahr 2005 hat für Rentnermit
einer sog. Basisrente (Renten ins-
besondere aus der gesetzlichen
Rentenversicherung, den land-
wirtschaftlichenAlterskassen, den
berufständischen Versorgungs-
werken oder der Rürup-Rente)
eine tiefgreifende Änderung bei
der Besteuerung gebracht. Der
steuerpflichtige Teil der Renten
wurdedeutlich erhöhtundbeträgt
bei Rentnern, die 2005 bereits im
Ruhestand waren, sowie bei den-
jenigen, die 2005 in Rente gingen
50%. Für jeden neuen Rentner-
jahrgang erhöht sich der Besteue-
rungsanteil bis zum Jahr 2020 um
jährlich 2%, ab dem Jahr 2021 bis
zum Jahr 2040 um 1%. Bei Rent-
nerjahrgängen ab dem Jahr 2040
sind ihre Basisrenten zu 100%
steuerpflichtig.Rentenwarenzwar
schon immer steuerpflichtig, aber
nachderÄnderungderRentenbe-
steuerung im Jahr 2005 steigt die
Zahl der Einkommensteuer zah-
lenden Rentner kontinuierlich an.
In diesem Jahr erwartet man, dass
über 5Millionen Steuerzahler mit
Rentenbezug Einkommensteuer
bezahlenwerden.

Gründe
Zum einen ist es der Umstand,
dass bei jedem neuen Rentner-
jahrgang der steuerpflichtige An-

teil der Rente wächst. Bei einer
Jahresrente von beispielsweise
20.000 Euro sind es bei dem einen
10.000 Euro an steuerpflichtiger
Rente, bei dem anderen hingegen
bereits 16.000Euro.Dies bedeutet,
dassdie jüngerenRentnerjahrgän-
ge viel eher über die in der Ein-
kommensteuer geltenden Freibe-
träge kommen und damit wieder
Einkommensteuer bezahlen. Ein
weiterer Grund liegt darin, dass
jede Rentenerhöhung zu 100%
steuerpflichtig ist. Dies führt dazu,
dass nach jeder Rentenanpassung
zur Jahresmitte weitere Rentner
in die Einkommensbesteuerung
hineinrutschen. Allein durch die
Anhebung der Rente kamen in
diesem Jahr ca. 50.000 Einkom-
mensteuer zahlende Senioren
hinzu.

Rentenbesteuerung
verfassungswidrig?
Der Bund der Steuerzahler warnt
schon seit einiger Zeit davor, dass
die Rentenbesteuerung, zumin-
dest für einen Teil der Rentner,
verfassungswidrig sein könnte.
Dennschonheutegibt es ersteFäl-
le, bei denen Senioren doppelt be-
lastet sein könnten. Sie haben aus
ihrem bereits versteuerten Ein-
kommen Beiträge in eine Alters-
vorsorge eingezahlt und werden

bei der Auszahlung ihrer Rente
erneut besteuert. Noch deutlicher
und stärker werden künftigere
Rentnerjahrgänge betroffen sein.
Diese können heute nur einen
Teil ihrer Vorsorgeaufwendungen
steuerlich absetzen, müssen die
Rente später aber in einem im-
mer größerenUmfang versteuern.
Die Diskussion um eine mögliche
Verfassungswidrigkeit der der-
zeitigen Rentenbesteuerung ge-
wann an Dynamik, nachdem ein
Richter des Bundesfinanzhofs die
derzeitige Regelung, insbesondere
die schrittweise höhere Belastung
von neuen Rentnerjahrgängen
ohne die nötige steuerliche Ent-

lastung durch den Abzug von
Altersvorsorgeaufwendungen
während der Erwerbstätigkeit,
als verfassungsrechtlich proble-
matisch ansah. In einem Fach-
artikel wies er darauf hin, dass
dies zu einerDoppelbesteuerung
führen könnte. Da die finanzielle
Absicherung im Alter für viele
Bürger ein wichtiges Thema ist,
muss endlich über die Renten-
besteuerung gesprochen und die
auftretenden Mängel abgestellt
werden. Der Steuerzahlerbund
fordert deshalb die Politik auf,
hier nachzubessern.
(Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg e. V.)

Mehr Informationen zudiesemArtikel auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2286

Der Bund der Steuerzahler im Überblick:
Mit fast einer ViertelmillionMitgliedern zählt der Bund der Steuerzahler zu
dengrößtenOrganisationen in derWelt. Keine andereOrganisation nimmt
die Ausgaben des Staates in den Blick und achtet für die Bürger auf eine ef-
fiziente Verwendung des Steuergelds und eine solide Staatsfinanzierung.
GleichzeitigsiehtsichderBundderSteuerzahlerdieEinnahmendesStaates
an. Er setzt sich für ein faires Maß an Belastung mit Steuern und Abgaben
ein und prüft, ob Änderungen im Steuerrecht für die Steuerzahler gerecht
sindundgreiftpolitischundrechtlichein,wenndiesnichtderFall seinsollte.

Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg e.V.
Lohengrinstr. 4
70597 Stuttgart
Tel. 0711 767740
info@steuerzahler-bw.de

Visitenkarte
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www.nussbaum-medien.de

Sie suchen junge Mitarbeiter (m/w/d)
für Ihr Unternehmen?

Belegen Sie den AUSBILDUNGSSCOUT, das neue
Werbemedium in Print und Online für Berufswahl,
Aus- undWeiterbildung in Ihrer Region.

Ihre Medienberaterin oder Ihr Medienberater vor Ort
berät Sie gerne zu Anzeigenschaltung, Gebietsbelegung
und interessanten Details.

Mehr Informationen unter:
nussbaum-business.de/print/ausbildungsscout

NEU

AUSBILDUNGSSCOUT

02 2 0

2 20 1

Dein Start ins Berufsleben
bei Firmen in der Region

Ausbildungsscout 2021

Zukunft
sichern!

x2
Nussbaum Stiftung stellt 10.000 €
zur Verfügung

Zum InternationalenTag des Ehrenamts am 5. Dezember
setzt die Nussbaum Stiftungmit einer Verdoppelungsak-
tion von Spenden ein weiteres deutliches Zeichen für ihr
nachhaltiges Ziel: „Gemeinsam Heimat stärken.“

Der Stifter Klaus Nussbaum würdigt damit alle ehren-
amtlich und bürgerschaftlich Aktiven, die unsere Gesell-
schaft solidarisch stärken unddazu beitragen, dass unse-
re Städte und Gemeinden Heimat bleiben und für neue
Einwohner Heimat werden.

10.000 Euro stellt Klaus Nussbaum mit seiner Stiftung
für die Verdoppelungsaktion auf dem Spendenportal
gemeinsamhelfen.de zur Verfügung. Jede Spende bis
100 Euro, die auf gemeinsamhelfen.de eingeht, wird
von der Nussbaum Stiftung zeitgleich um den gleichen
Betrag erhöht. Die Aktion geht so lange, bis der Spen-
dentopf von 10.000 Euro aufgebraucht ist. Alle Spenden
kommen zu 100 % bei den Begünstigten an.

Projekte, die bis zum 27.11.2020 auf gemeinsamhel-
fen.de registriert werden, können von derVerdoppe-
lungsaktion profitieren.

ab dem 5.12.2020, 10 Uhr

Sie spenden,
wir verdoppeln –
gemeinsamhelfen.de
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TRAUER

Pom Pom
Pom Pom Lauflernschuhe Leder

Coppenrath
Stirnlampe Nature Zoom

Coppenrath
Spiele für die Reise - Mal-+Spiel-
spaß Reisezeit Kids

Lansinoh
Lansinoh® Muttermilchauffänger

12,99 € DEAL

9,95 €*
2%Cashback

13,99 € DEAL

9,90 €*
2%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

9,95 € DEAL

8,95 €*
2%Cashback

36,90 €*
2%Cashback

kaufi nbw.de/i-dolci-bambini  

Die Welt der Kinder
Das inhabergeführte Unter-
nehmen „i Dolci Bambini“ aus
Dußlingen bietet alles, was
Kinder, Teenies und auch Ma-
mas brauchen.

Das Sortiment umfasst al-
les zu den Themen Babys,
Kinder, Schwangerschaft,
Stillzeit und Familie – ob
Schwimmbrille, Mütze, Lauf-
lernschuhe oder auch Bücher
und Spiele oder Stillzubehör,
hier wirst du fündig.

Auch selbstgemachte So-
cken oder individuell gestal-

tete Namensschilder können
hier erworben werden. Sai-
sonal wird hier auch viel ge-
boten:

Im Sommer findet regelmä-
ßig der Scheunenflohmarkt
statt, in der Adventszeit wird
zu Kaffee und Punsch einge-
laden.

Und auch sonst werden im
Kursraum Veranstaltungen
wie z.B. Fotoshootings, Le-
sungen, Frühchentreffs,
ElternCafes und Ferienpro-
gramm angeboten.

I Dolci Bambini
72144 Dußlingen
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)un
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BERATUNGEN VOR ORT
DIESEN SONNTAG, 29.11.2020 VON 14-16 UHR

Betreute & barrierefreie 2- & 2½-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen, Gemeinschaftsraum, Aufzug, Fuß-
bodenheizung, BHKW, Baubeginn erfolgt u.v.m.!

unverb
ind

liche
Illustra

tion

DS WOHNBAU GMBH | Tel. 07941-92930 | Haagweg 35 | Öhringen | www.dswohnbau.de

Jetzt profitieren!

BIS ZU

18.000,- €
KFW-ZUSCHUSS

MÖGLICH!

Projektierte 2½-, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen mit Fußbodenheizung, Terrasse/Balkon, Auf-
zug, moderne Energietechnik & vielen weiteren Extras!

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 26 + 28

ÖHRINGEN
Seniorenwohnpark Käthe-Kollwitz-Str.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG
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GImmobiliendarlehensvermittlung
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hgut ausgebildet ZuverlässigFachpersonal Online Portal kompetent

Jetzt kostenlos anfragen fair
Persönliche Betreuung Gesetzeskonform

Wirtschaftsplan Nebenkosten
Nebenkostenabrechnung Fachpersonal
Gut ausgebildet Heizkostenabrechnung

Wir sind ein kleines, gut ausgebildetes Team und haben
große Ziele. Ab Januar 2021bieten wir auch Haus- und
WEG-Verwaltung sowie Immobiliendarlehensvermittlung
an. Über Ihre Anfrage freuen wir uns.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG · Emil-Haag-Str. 27 · 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-71· E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Ich suche Halle (ab 180-600qm)
zum unterstellen von Oldtimern und gelegentlichen Repa-
raturen. Miete oder Kauf. Tel. 0177 4153860

www.nussbaum-medien.de

www.lokalmatador.de

Nussbaum Club
Adventskalender
Freut euch täglich auf bezaubernde Überraschungen

Unseren Adventskalender findet ihr auf

| 13
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EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobile also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie dieWohnung verkaufen, ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge hinaus, ist ein
rechtzeitiger Beginn der Schenkungen ratsam, um die Freibeträge
entsprechend mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt
sich also, eine Schenkung frühzeit zu planen. Vor-
teil hier ist, dass man dadurch möglicherweise ei-
nen Teil der Erbschaftssteuer spart.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
mit Angaben zummöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehalts-
vorstellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an

personal@nussbaum-medien.de

NM 103

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort

Innendienst-Verkäufer in der
Digital-/Crossmedia-
Vermarktung (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst

■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für Online-
Marktplatz kaufinBW (eCommerce)

■ Videoberatung von Anbietern zu unterschiedlichen Paketen

■ Perspektivisch: Entwicklung zumVerkauf von Crossmedia-
und Multichannel-Paketen

Ihre Qualifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung

■ Verkaufserfahrung

■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche

■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil

■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und
motiviertes Team

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-
management

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Eine klare Unternehmensvision zur Stärkung der Heimat
aufbauend auf unserenWerten

NM 103

Verkaufstalente
aufgepasst!
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UNTERRICHTVERANSTALTUNGEN

Traumjob in Ihrer Region?

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Angebot für Samstag, den 28.11.2020
und Mittwoch, den 02.12.2020

Gyros gewürzt kg 10,00 €
Schweinebraten kg 8,50 €
Siedfleisch kg 8,50 €
Gutsleberwurst kg 10,00 €
Knackwurst kg 10,50 €
gerauchte Schinkenwurst kg 10,50 €
Gekochter Ripple kg 9,50 €

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14–18 Uhr

und
samstags von 8–12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

i

Trau
Dich!

Frankfurter Str. 81 – 85, 74072 Heilbronn
0 71 31 / 59 493-0 www.akademie-bw.de

Info-Abend
immer montags

17–18:30 Uhr
Anmeldung erforderlich

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Helden des Alltags: Versicherungsspezialisten,
die Sicherheit für alle Lebenslagen anbieten.

Aber sicher!

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 23.11. - 28.11.2020
Mag. Rinderhackfleisch
- vom hofeigenen Weiderind - 100 g 1,10 €
Mag. Schweinerücken, auch gefüllt
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 1,10 €
Kalbsfleisch-/Kräuterleberwurst 100 g 1,05 €
Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,98 €
Bio-Käse „Wilder Bernd“ 100 g 1,98 €

Das Besondere der Woche:
Frische Rinderbratwurst / Leberknödel

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Werbung bringt Erfolg!
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